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Denzlingen Fahrplanheft
Liebe Fahrgäste,

aufgrund der weiterhin bestehenden Schienenbaustelle zwischen Denzlin-
gen und Elzach wird das Denzlinger Fahrplanheft 2021 vorerst nicht erschei-
nen. Die Baustelle wird voraussichtlich bis Mitte Juni andauern.
Die Fahrplantabellen der Rheintalbahn, Elztalbahn sowie der Buslinie 7205
finden Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik LEBEN &ARBEITEN - Wis-
senswertes vor Ort - Nahverkehr, zum download. Die Aktuellen Fahrplanän-
derungen der SWEG und Informationen zum Schienenersatzverkehrs Elztal
finden Sie unter www.sweg.de.
Vielen Dank für Ihre Verständnis.

Jubilarsbesuche
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation finden bis auf Weiteres keine Jubi-
larsbesuche statt.

Behördengänge in der Rathausverwal-
tung nur nach vorheriger Terminver-
einbarung und mit medizinischer Maske

Der Haupteingang des Rathauses Denzlingen ist aufgrund der verschärften
Corona-Situation bis auf Weiteres geschlossen. Behördengängen sind grund-
sätzlich nur bei unaufschiebbaren Angelegenheiten und nach vorheriger

Terminvereinbarung mit der zuständigen Sachbearbeiterin/dem Sachbear-
beiter möglich. Beim Betreten des RathausesmusseinemedizinischeMaske

getragen werden, dazu gehören neben FFP2-Masken mit Standard
KN95/N95 auch OP-Masken. Entsprechend der Terminvereinbarung werden
Sie persönlich am Haupteingang empfangen. Die Kundenkontakte erfolgen
entsprechend der geltenden Hygienerichtlinien.
Bitte prüfen Sie vorab, ob zu Ihrer Anfrage ein Online-Formular auf der Denz-
linger Homepage www.denzlingen.de existiert. Viele Angelegenheiten kön-
nen Sie vollständig oder auch teilweise online erledigen.
Informationen zu den Ämtern/Kontaktdaten finden Sie auf unserer Home-
page unter der Rubrik „Rathaus & Politik/Rathaus/Ämter“. Unter der Rubrik
„Rathaus & Politik/Bürgerservice/Formulare & Downloads“ finden Sie dar-
über hinaus zahlreiche Online-Formulare.
Die Gemeinde Denzlingen appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, sich an
die beschlossenen Maßnahmen des Landes zu halten.
Bitte stärken Sie stets Ihr Immunsystem!
Rathaus Denzlingen:

Infozentrale: Gemeinde@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-0
Bürgerbüro: Buergerbuero@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-108, 611-109,
611-111
Standesamt: E.Heiny@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-112
Gewerbe-/Standesamt: M.Schmider@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-113
Soziales: Sozialamt@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-121
Integrationsbeauftragter: L.Schlempp@Denzlingen.de – Telefon 07666 / 611-
119
Wasserrufbereitschaft bei Notfällen in der Wasserversorgung: Telefon 0162
/ 2676325

Liebe Denzlingerinnen und Denzlinger,
da es in der Vergangenheit vermehrt zu Verschmutzungen von öffentlichen
Plätzen, Laufwegen und diversen anderen Orten kam, möchten wir an Sie
appellieren, Ihren Müll in die dafür vorgesehenen Mülleimer ordnungsge-
recht zu entsorgen.
Ebensoweisenwir Sie freundlich daraufhin, insbesondereZigarettenkippen
nicht auf Gehwegen und Straßen, sondern in Mülleimern zu beseitigen.Auch
die Entsorgung über den Abwasserkanal oder die Toilette ist unpassend. Ein
einziger weggeworfener Zigarettenstummel vergiftet nahezu 40 Liter Grund-
wasser (Information BUND). Die Reinigung erfolgt aufwendig durch die Klär-
anlagen.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe, den Abfall auf den Straßen zu minimie-
ren um somit das schöne Ortsbild aufrecht zu erhalten.

Landesfamilienpass 2021
Die Gutscheinkarten zu den Landesfamilienpässen für das Jahr 2021 können
ab sofort wieder gegen Vorlage des Familienpasses auf dem Rathaus, Haupt-
straße 110, Zimmer 1.11, 1.13 und 1.12, abgeholt werden.
Antragsberechtigt für den Landesfamilienpass sind Familien, die
• mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben
• nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
• mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind, dessen Grad
der Behinderung mindestens 50 beträgt in häuslicher Gemeinschaft leben
• Hartz IV – oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens einem
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
• Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und
mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2021 und unter
Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 20-mal die staatlichen Schlös-
ser und Gärten und die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei
bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der ent-
sprechende Gutschein einzulösen.
Anträge auf einen Familienpass können unter Vorlage entsprechender Nach-
weise auf dem Rathaus, Hauptstraße 110, Zimmer 1.11, 1.13 und 1.12 gestellt
werden.

Spendenaufruf Ruhe- und Sitzbänke
Komfort und Mobilität für gerade auch ältere sowie bewegungseinge-
schränkte Mitbürgerinnen und Mitbürger: Unter Mitwirkung desArbeitskrei-
ses „Älter werden in Denzlingen“ beschloss der Gemeinderat in Denzlingen
neue Sitzbänke aufzustellen. Es ist geplant, diese an verschiedenen Plätzen
und Straßen, u.a. entlang der Hauptstraße, aufzustellen. Sie sollen zum Ver-
weilen und Wiederkehren einladen. Die Kosten für den Kauf und die Auf-
stellung einer Bank belaufen sich auf rund 1.500 Euro.
Für die Umsetzung dieses Projektes freut sich die Gemeinde Denzlingen auf
Ihre Unterstützung. Durch Ihre Spende besteht die Möglichkeit, Pate oder Pa-
tin der durch Sie gestifteten Sitzgelegenheit zu werden. Jeder (Teil-) Betrag
hilft. Sprechen Sie uns an,wenn Sie auch Interesse an einer Spendenplakette
mit Ihrem Namen haben.
Bei Interesse an einer Patenschaft wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau
Pfister, E-Mail S.Pfister@Denzlingen.de oder Telefon 07666 / 611-104. Für Ihre
Spende erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.
c Spendenkontonummer:

Gemeinde Denzlingen

Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Verwendungszweck: „Spende Ruhebank“

IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64

Abfallabfuhr

Mittwoch, 3. Februar 2021

Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm - Behälter)

Die Mediathek startet wieder mit ihrem Abholservice

Suchen Sie sich bis zu zehn Medien aus unserem Katalog aus oder lassen
sich ein Überraschungspaket zusammenstellen und bestellen Sie per Mail
an mediathek@denzlingen.de oder rufen Sie uns an unter Telefon 07666 /
900890. Weitere Infos auf https://bibliotheken.kivbf.de/denzlingen. Der
Rückgabekasten steht Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung.
Mediathek Denzlingen

Informationen über gesperrte Bahnübergänge
auf der Elztalbahn

Für die laufenden Bauarbeiten auf der Elztalbahn ist es notwendig, die fol-
genden Bahnübergänge zwischen Denzlingen und Buchholz ab dem 1. Febr-
uar 2021 zeitweise zu sperren:
• Sperrung des Bahnübergangs über die Gemeindestraße abzweigend von
der L110
• Sperrung des Bahnübergangs über den Wirtschaftsweg zwischen Sexau
und Buchholz
Der Grund dafür ist die Erneuerung der Signaltechnik. Deshalb ist eine Que-
rung der Bahn zwischen Denzlingen (Unterführung Rudolf-Diesel-Straße –
Bahnhofsstraße) und Buchholz (Bahnübergang Schwarzwaldstraße/ K5103)
nicht möglich. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Die Deutsche Bahn bittet
zudem um Beachtung, dass ab dem 1. Februar 2021 der Zugverkehr auf der
Elztalbahn zunächst im Probebetrieb wieder aufgenommen wird.
DB Netz AG

Fortsetzung auf Seite 4

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

INFORMATIONEN

Mit uns erreichen Sie mehr!

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben und können während den 
Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden, rufen Sie 
dazu bitte bei uns an, damit wir einen Termin vereinbaren können 
(Tel. 611-108, -109 oder -111). 

Fundnr. Kategorie Fundsache Funddatum 

10/2021 Schlüssel Schlüssel mit VW-Autoschlüssel, 19.01.2021 
  Lederbund mit Transponder und 
  Stallanhänger 

11/2021 Bargeld  23.12.2020 

13/2021 Schlüssel Schlüsselbund mit Toyota-Auto- 21.01.2021 
  Schlüssel, mit Ledermäppchen

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die Finderin/den Fin-
der oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht. 

Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bür-
gerservice/Fundbüro. 

 

Haben Sie das Bedürfnis nach Leuten, 

die Ihnen ähnlich sind? 
Über Internet-Portale, wie NEBENAN.DE verbinden sich 

Nachbarn im echten Leben miteinander. Sie helfen, 
kommunizieren miteinander, verabreden sich, tauschen 
und leihen Dinge, finden Antworten auf Ideen & Fragen. 

 

 Durch die Möglichkeit der Digitalisierung können wir uns stärker 
dessen bewusstwerden, wer eigentlich um uns herum wohnt.  

221 Denzlinger sind bei nebenan.de registriert. Möchten Sie Ihre 
Nachbarn kennenlernen?  Einfach unter nebenan.de anmelden. 

 

JugeŶdpflege – JugeŶdtreff
Derzeit fiŶdeŶ iŵ JugeŶdtreff HiŶdeŶďurgstraße ϭϮ5 keiŶe 

reguläreŶ Prograŵŵe statt.

Wir siŶd aďer gerŶe für KiŶder, JugeŶdliĐhe uŶd FaŵilieŶ da:

Hilfe uŶd WeiterverŵittluŶg ďei uŶtersĐhiedliĐhsteŶ Alltags-

proďleŵeŶ, UŶterstützuŶg ďeiŵ hoŵesĐhooliŶg, eiŶfaĐh ŵal 

redeŶ, BastelideeŶ aďholeŶ, Spiele ausleiheŶ …..

JugeŶdtreff/JugeŶdpflege

HiŶdeŶburgstr. ϭϮϱ

Tel. Ϭϳϲϲϲ/ϱϲϱϳ

E-Mail: jugeŶdpflege@gŵx.Ŷet

Info-Tel. 116 117
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29. Januar: Hildegard Blattmann (85).
01. Februar: Elfriede Spitz (70).
02. Februar: Karl-Heinz Weddeling (80).
04. Februar: Peter Braun (70); Werner Hauser (80).

Keine Impfterminbuchungen vor Ort möglich

Im Kreisimpfzentrum (KIZ) in Kenzingen können keine Impftermine vor Ort
gebucht werden. Eine Anmeldung beim Landratsamt bzw. Gesundheitsamt
ist nicht möglich. Bürgerinnen und Bürger müssen ihre Impftermine entwe-
der telefonisch über die 116 117 oder online unter www.impfterminservice.de
buchen.
Für den Einlass ins Kreisimpfzentrum wird die Bestätigung des gebuchten
Impftermins benötigt.

Angebote für Internationaler Frauentag gesucht

Weltweit wird am 8. März 2021 der Internationale Frauentag gefeiert. Auch
im Landkreis und in der Stadt Emmendingen soll wieder ein Programm mit
allen Aktivitäten „rund um den Frauentag“ zusammengestellt werden.
In diesem zweiten „Corona-Jahr“ ist alles anders: Es wird im März noch nicht
möglich sein, Präsenzveranstaltungen anzubieten. Gesucht werden Angebo-
te von und für Frauen und Mädchen, die als Online-Format oder im Freien
stattfinden können. Wer im Aktionsmonat März eigene frauen- und mäd-
chenspezifische Aktivitäten anbieten oder ein Regelangebot für Frauen und
Mädchen bewerben will, kann sich bis spätestens Freitag, 5. Februar 2021
melden bei:
Landkreis Emmendingen
Yvonne Baum
Gleichstellungsbeauftragte
Telefon 07641 / 451-1025
E-Mail: gleichstellung@landkreis-emmendingen.de oder
Stadt Emmendingen
Katharina Katt
Chancengleichheitsbeauftragte
Telefon 07641 / 452-1042
E-Mail: chancengleichheitsbeauftragte@emmendingen.de

Keine Außensprechzeiten des Pflegestützpunktes

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen bietet normalerweise
neben den telefonischen Beratungen auch Beratungsgespräche im Landrats-
amt (Romaneistraße 3 in Emmendingen) sowie in den Außensprechzeiten in
Endingen, Herbolzheim und Waldkirch an. Aufgrund der aktuell geltenden
Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie sind die Außensprech-
zeiten ab sofort bis auf weiteres ausgesetzt. Die Mitarbeiterinnen des Pflege-
stützpunktes sind für Beratungen weiterhin erreichbar. Es werden auch Be-
ratungsgespräche vor Ort im Pflegestützpunkt in Emmendingen angeboten.
Auch Hausbesuche sind in Ausnahmefällen weiterhin möglich. Jedoch sollte
nach Möglichkeit die Beratung momentan telefonisch über 07641 / 451 und
die Durchwahlen -3025, -3091 und -3095 oder per E-Mail an pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingen.de erfolgen.

Denzlingen (ght). Am Dienstag-

abend tagte in öffentlicher Sitzung

der Gemeinderat Denzlingen im

„Kultur- und Bürgerhaus“ in coro-

nasicherem Abstand.

Bürgermeister Markus Holle-
mann begrüßte hierzu die Gemein-
derätinnen und –räte, die Verwal-
tungsmitarbeiter sowie die anwe-
senden Bürgerinnen und –bürger.
Bevor es an die Tagesordnung ging,
versüßte bei dieser ersten Sitzung
im neuen Jahr Gemeinderat Willi
Kieninger den Ratsmitgliedern mit
einem freundlichen Neujahrsgruß
und einer Tafel Schokolade den Sit-
zungsauftakt.

Feuerwehr erhält neuen

Mannschaftstransportwagen

Einstimmig beschlossen wurde
dieAnschaffung eines neuen Mann-
schaftstransportwagens fürdieFrei-
willige Feuerwehr Denzlingen. Bei
der Ausschreibung wurden sechs
Firmen angeschrieben, von denen
letztendlich zwei Angebote abga-
ben. Gemäß der Empfehlung der
Feuerwehr wurde der Auftrag in
Höhe von 57.836,61 Euro an die Fir-
ma Ernst und König in Herbolzheim
vergeben. Die Mittel für die Beschaf-
fung des Fahrzeugs sind im Haus-
halt 2021 der Gemeinde bereitge-
stellt.

Eilentscheidung

des Bürgermeisters

Sowohl die Coronapandemie
als auch die vergangenen Feiertage
ließen die Einladung des Gemein-
derates zum Entscheid über den
Kostenumgang bei der Schmutz-
wasserbeseitigung nicht zu. Daher

Zukünftig auch Video-Ratssitzungen möglich
Gemeinderat Denzlingen tagte öffentlich - Neuer Mannschaftstransportwagen für die Feuerwehr

hat Bürgermeister Hollemann diese
Eilentscheidung getroffen: Im Be-
reich der Schmutzwasserbeseiti-
gung wird die Kostenunterdeckung
aus dem Jahr 2015 in Höhe von mi-
nus 18.227 Euro mit der Kostenüber-
deckung aus dem Kalkulationszeit-
raum Mai 2018 bis Dezember 2019 in
Höhe von 72.231 Euro vollständig
verrechnet. Es verbleibt eine Kos-
tenüberdeckung aus dem Kalkulati-
onszeitraum Mai 2018 bis Dezember
2019 in Höhe von 54.004 Euro. Die
Mitglieder des Gemeinderates nah-
men dies zur Kenntnis.

Geplantes Gewerbegebiet

„Langacker – Weidenacker“

Zur Erschließung eines weiteren
Denzlinger Gewerbegebietes wurde
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, für das hauptsächlich
aus landwirtschaftlichen Flurstü-
cken bestehende Gebiet „Langacker
– Weidenacker“ das Baulandumle-
gungsverfahren einzuleiten. Die
DurchführungderUmlegungwurde
an den ständigen Umlegungsaus-
schuss der Gemeinde übergeben so-
wie als Berater der bautechnische
Sachverständige Verbandsbau-
meister Steffen Koch und als ver-
messungstechnische Sachverstän-
dige Dr. Melanie Markstein bestellt.

Zukünftig Sitzungen auch per

Videokonferenzen

Bisher ist es nur möglich, Ge-
meinderatssitzungen mit persönli-
cher Anwesenheit der Ratsmitglie-
der durchführen zu können. Zu-
künftig sollen Gemeinderats- sowie
Ausschusssitzungen auch per Vi-
deokonferenz möglich sein. Daher
wurde einstimmig beschlossen, die

Hauptsatzung der Gemeinde sowie
die Geschäftsordnung des Gemein-
derates entsprechend zu aktualisie-
ren. Somit kann der Bürgermeister
zukünftig Sitzungen des Gemeinde-
rates auch ohne persönliche Anwe-
senheit der Mitglieder per Video-
konferenz einberufen. Dies soll nur
dann geschehen, wenn es unaus-
weichliche Gründe hierzu gibt. Da-
mit verbunden war auch der zu-
künftige Umgang des in den Sitzun-
gen vorgegebenen Tagesordnungs-
punktes „Fragen und Anhörungen
der Zuhörer“. Da die Videoschal-
tungen nicht für jedermann zugäng-
lich sein werden, wird in Ausnah-
mefällenaufdiesenTagesordnungs-
punkt verzichtet.

Optionszeitraum des Umsatz-

steuerrechts verlängert

Im Jahr 2016 hatte der Gemein-
derat die Anwendung des bislang
geltenden Umsatzsteuerrechts bis
Ende Dezember 2020 beschlossen.
Derzeit bestehen bei der Umsetzung
des neuen Umsatzsteuerrechts ver-
schiedene Unsicherheiten, da zahl-
reiche Sachverhalte bei Kommunen
steuerlich besonders zu beurteilen
sind. Letztendlich ermöglicht die
Verlängerung des Optionszeitrau-
mes die Klärung der fraglichen
Sachverhalte mit den Finanzbehör-
den. Einstimmig beschlossen wur-
de somit die Verlängerung des Opti-
onszeitraumes zur Anwendung des
neuen Umsatzsteuerrechts nach §
2b Umsatzsteuergesetz. Ohne, dass
ein neuer oder weiterer Antrag ge-
stellt werden muss, wird nun die
Verlängerung des Optionszeitrau-
mes bis zum 31. Dezember 2022 ge-
währt.

Corona, Umweltschutz und

Beleuchtungsprobleme

Abschließend gab Hollemann
aus nichtöffentlicher Sitzung be-
kannt, dass die Pachtverträge für
landwirtschaftliche Grundstücke
verlängert worden sind. Ferner
wurde aus den Reihen der „Grü-
nen“ ein erhöhter Wärmeschutz bei
Gebäudeneubauten sowie Sanie-
rungen und bei Bebauungen auf
von der Gemeinde verkauften
Grundstücken eingefordert. Ein
weiterer Kritikpunkt aus den Rei-
hen des Gemeinderates betraf Kla-
gen von Bürgern, denen die Stra-
ßenbeleuchtung zu stark in ihre
Schlafzimmer einfällt. Bereits ange-
brachte Blenden brachten bisher
keinen Erfolg, sodass eventuell an-
dere Leuchten oder unterschied-
liche Leuchtstärken zukünftig im
Rat diskutiert werden sollen. Ferner
wies die Vorsitzende des VdK-Sozi-
alverbandes Denzlingen, Elfriede
Behnke, darauf hin, dass insbeson-
dere ältere Personen Probleme bei
der Impfung gegen das Coronavirus
haben. Sie forderte daher die Ver-
waltung auf, sich für eine mobile
Impfstation einzusetzen. Des Weite-
renverwies sie auf die in Gundelfin-
gen durch die Gemeinde ermöglich-
te kostenfreie Abgabe von Masken
an ältere und sozial schwache Mit-
bürgerinnen und -bürger. Holle-
mann wolle sich diesbezüglich mit
Ärzten inVerbindungsetzen.Bezüg-
lich der problematischen telefoni-
schen Terminierung eines Impfter-
mins teilte Hollemann mit, dass die
Landesregierung zur Lösung des
ProblemsdieBürgerinnenund–bür-
ger mit einem Schreiben informie-
ren wolle.

Denzlingen (hg). „Einer unserer

treuesten Freunde aus North Hyke-

ham, Ken Holt, ist am vergangenen

Donnerstag an Corvid gestorben“,

meldete der langjährige Partner-

städte-Koordinator, Peter Kindt, am

vergangenen Samstag.

Nicht nur Peter Kindt und seine
Frau Waltraud sind über die Todes-
nachricht besonders berührt. Denn
Ken Holt war auch mit anderen
Freunden der Städtepartnerschaft
von Anfang an, also seit über 30 Jah-
ren, eng verbunden. Besonders ger-
ne erinnert man sich an Ken Holts Be-
suche anlässlich der Denzlinger
Weihnachtsmärkte, wo man den
Gast aus England mit anderen Besu-
chern aus den Partnerstädten häufig
sehen konnte.

Peter Kindt erinnert in seinem
Nachruf an besonders enge Bezie-
hungen, die sich im Lauf der Jahre
mit mehreren Freunden aus den ers-
ten drei Denzlinger Partnerstädten
entwickelt hätten, nämlich mit Ken
und Pauline Holt aus North Hyke-
ham, Marcel und Josette Taurel aus
St. Cyr und nicht zuletzt mit Gianf-
ranco und Damiana Gobbini aus
Città della Pieve. Kens erste Frau sei
schon früh an Krebs gestorben und
Marcel Taurel lebe ebenfalls bereits

Freund aus England verstorben
Ken Holt aus North Hykeham besuchte Denzlingen oft

nicht mehr. In North Hykeham war
Ken Holt immer als Komiteemitglied
aktiv und habe überall geholfen, wo
er konnte,wie Peter Kindt betont und
dabei nicht unerwähnt lässt, dass
Ken bei einem seiner vielen Weih-
nachtsmarktbesuche in Denzlingen
sein Auto sogar „zu Schrott gefah-
ren“ habe.

Mit Trauer und Dankbarkeit neh-
men alle Freunde der Städtepartner-
schaften Abschied von einem echten
Freund über alle europäischen Gren-
zen hinweg.

Bücherei bietet Abholservice
Denzlingen. Die Bücherei St. Jako-
bus, Berliner Straße 18, bietet wäh-
rend des Lockdowns einen Bestell-
und Abholservice für Romane, Kin-
der- und Jugendbücher, Tonies, Zeit-
schriften, Kinderhörspiele und
Sachbücher an.

Der ServicewirdvonAnja Gross-
Burgard (Telefon 07666 / 610962) or-
ganisiert. Über den Kontakt kann
man sich auch bei der Buchauswahl
telefonisch beraten lassen. Bisher
entliehene Medien werden automa-
tisch bis 2. Februar verlängert. Dem-
nächst verfügt die Bücherei über

einen Online-Katalog, mit dem man
übers Internet Bücher suchen und
vormerken lassen kann. Die katho-
lische Kirchengemeinde An der
Glotter unterstützt diese Moderni-
sierungsmaßnahme.

Anlaufstelle für Betroffene bietet
ein neuer Schwerpunkt mit konkre-
ten Hilfen bei der Trauerbewälti-
gung. In Zusammenarbeit mit der
Gemeindereferentin Veronika
Scherzinger hat die Bücherei eine
große Anzahl an Sachbüchern und
Bilderbüchern kaufen und jetzt zur
Ausleihe bereitstellen können. Pflege der Platanen am Straßenrand

Noch freie Plätze im Meisterkurs
Emmendingen.An den Gewerblichen
SchulenEmmendingen (GHSE) startet
in diesem Januar ein Vorbereitungs-
kurs für die Meisterprüfung im Beruf
Feinwerkmechaniker. Wer seine Be-
rufsausbildung in einem Metallberuf
abgeschlossen hat, kann direkt in den
Kurs einsteigen. Es sind noch Plätze
frei. Der Vorbereitungskurs dauert et-
wa eineinhalb Jahre. Unterrichtet
wird jeweils von Montag bis Freitag

ab 18 Uhr. Es gelten die in Baden-Würt-
temberg üblichen Ferienzeiten. Die
Prüfung wird an der Handwerkskam-
mer Freiburg abgenommen. Interes-
senten können sich beim Kursleiter
Roland Koßmann melden unter Tele-
fon 07641 / 465-131 und E-Mail: Ro-
land.Kossmann@ghse.de oder sich
an die Schulverwaltung der Gewerb-
lichen Schulen Emmendingen wen-
den unter Telefon 07641 / 465-107.

Ab diesem Jahr neueMüllgebühren
Kreis Emmendingen. Ende Januar
werden die Müllgebührenbeschiede
für dieses Jahr an die Grundstücks-
bzw. Wohnungseigentümer oder die
Hausverwaltungen geschickt. Mieter
erhaltenkeinenBrief, da sie ihreMüll-
gebühr über die Nebenkostenabrech-
nung begleichen. Ab diesem Jahr gel-
ten neue Müllgebühren, eine Über-

sicht gibt es im Internet auf den Seiten
der Abfallwirtschaft unter www.l
andkreis-emmendingen.de. Auf je-
der Mülltonne muss eine grüne Müll-
marke kleben, als Nachweis dafür,
dass die Tonnen angemeldet ist. Die
bisherigen grünen Müllmarken gel-
ten weiter, so dass in diesem Jahr kei-
ne neuen Marken verschickt wurden.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

DIE GEMEINDE DENZLINGEN GRATULIERT

Ken Holt aus North Hykeham ist

vergangene Woche verstorben.

Foto: privat

Denzlingen (hg). An einigen Straßen in Denzlingen stehen am Stra-
ßenrand seit Jahren mächtige Platanen, die mit ihrer grün-gelben Rin-
de und stempelförmig vernarbten Ästen ein einladendes Bild abge-
ben. Deren Schönheit hat freilich ihren Preis, denn die knorrigen Ast-
narben entstehen bekanntlich nicht durch natürlichen Wuchs,
sondern durch regelmäßigen Baumschnitt. Aus den vernarbten Ästen
sprießen nämlich im Frühling und Sommer wieder lange dünne Äste
mit frischem Grün. Unsere Bilder entstanden am Dienstag dieser Wo-
che an der Hauptstraße beim Storchenturm und am Heimethues, wo
die Baumschnittarbeiten von Mitarbeitern des Bauhofes mit Hilfe
einer mobilenArbeitsbühnevorgenommenwurden. Foto:HelmutGall

Mittelstandspreis für soziale 

Verantwortung in Baden-Württemberg
Leistung – Engagement – Anerkennung 2021 

(Lea-Mittelstandspreis) 

Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben eine verantwortungsvolle 

und nachhaltige Unternehmensführung. Sie vereinbaren gesellschaftliches 

Engagement mit wirtschaftlichem Erfolg und sichern so ihre Zukunfts-

fähigkeit in dynamischen Zeiten. Mit innovativen „Corporate Social 

Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten und Kooperationspartnern aus dem 

Dritten Sektor gehen sie gesellschaftliche Herausforderungen aktiv an. 

Deshalb sind sie von unschätzbarem Wert für unsere Gesellschaft. 

Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg 

zeigt, welche Stärke verantwortungsvolles Unternehmertum auch in 

Krisenzeiten hat und zeichnet am 1. Juli 2021 vorbildliche CSR-Aktivitäten 

aus.  Die Lea-Trophäe für herausragendes gesellschaftliches Engagement 

wird damit bereits zum 15. Mal verliehen.  

Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole Hoffmeister-

Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-

Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), 

Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) sowie den Landes-

bischöfen Dr. h. c. Frank Otfried July (Evangelische Landeskirche 

Württemberg) und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische 

Landeskirche Baden).  

Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unternehmen 

mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit einer 

Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem Wohlfahrtsverband, 

einem Verein oder einer Umweltinitiative, gemeinsam ein Projekt 

zur Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen realisiert 

haben, bewerben. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021. 

Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren 

finden Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de. 

Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Geschäftsstelle 

des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg, 

c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 

70188 Stuttgart, Telefon 0711/ 2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-

bw.de.


